
Zeitgewinn

Optimierung des Übergangs 
von der Schule in die 
Arbeitswelt
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Projekt „Zeitgewinn“

Ziele:

realistische Zukunftsperspektiven für junge Menschen >
aufzeigen und entwickeln

sinnlose Warteschleifen abbauen>

Voraussetzungen zur Sicherung des >
Fachkräftenachwuchses perspektivisch verbessern
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Handlungslinien

Verbesserung der schulischen Voraussetzungen

Fortsetzung der Qualitätsentwicklung bei der >
schulischen Berufsorientierung

Entwicklung eines Übergangsmanagements

Fortsetzung der konzertierten Aktion des Beirates >
„Regionales Übergangsmanagement                         
Schule – Arbeitswelt“
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Professionalisierung der Berufsorientierung

Qualifizierung des schulinternen Managements>

18 Schulen, 3 Lerngruppen, 86 TN, 7 Module, 12 Tage 

Ausbildung der Beratungslehrkräfte zu >
Berufswahlkoordinatoren 

21 Schulen, 1 Lerngruppe, 28 TN, 6 Module, 9 Tage

Beteiligung der Stadt Dortmund am Projekt „Qualitätssiegel >
Schule – Beruf“

2006: 7 zertifizierte Schulen / 2007: 6 zertifizierte Schulen

Orientierungsrahmen zur Berufsorientierung an Schulen >
der Sekundarstufe I

Erprobung durch 27 Zeitgewinn-Projektschulen

Aufbau von Bildungspartnerschaften Schule - Wirtschaft>

24 Bildungspartnerschaften: 24 Schulen / 58 Unternehmen
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Ergänzende Berufsorientierungshilfen 
und Fördermaßnahmen für 
Schüler/innen

Berufsorientierungsstützpunkte in Stadtteilen mit >
besonderem Erneuerungsbedarf

8 Modellschulen im Schuljahr 2006/07, 4 HS, 4 RS

Sozialpädagogische Begleitung an Berufskollegs>

Ab 01.08.2005, 2 Sozialarbeiterstellen an 4 Berufskollegs

(Projekt „Schulsozialarbeit“)
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34 Zeitgewinn-Projektschulen

Eving:
Hauptschule Am Externberg
Hauptschule Eving

Mengede:
Hauptschule Mengede
Hauptschule Nette
Hauptschule Westerfilde

Lütgendortmund:
Hauptschule Kley
Schule an der Froschlake

Hörde:
Hauptschule Hörde
Johann-Gutenberg-Realschule
Marie-Reinders- Realschule
Goethe-Gymnasium
Paul-Ehrlich-BK
Gisbert-von-Romberg-BK

Huckarde
HS Kirchlinde

Aplerbeck:
Hauptschule Aplerbeck

Innenstadt-Nord:
Hauptschule In der Landwehr
Gertrud-Bäumer-RS
Anne-Frank-Gesamtschule 

14 Hauptschulen
7 Realschulen
3 Gesamtschulen
2 Förderschulen
1 Gymnasium
7 Berufskollegs

Hombruch:
Robert-Koch- Realschule

Innenstadt-Ost:
Hauptschule Am Ostpark
Ricarda-Huch-Realschule
Gesamtschule Gartenstadt

Scharnhorst:
Hauptschule Husen
Hauptschule Scharnhorst
Albert-Einstein-Realschule
Gesamtschule Scharnhorst
Paul-Dohrmann-Schule

Innenstadt-West
Hauptschule Innenstadt-West
Wilhelm-Röntgen- Realschule
Fritz-Henßler-BK
Karl-Schiller-BK
Konrad-Klepping-BK
Leopold-Hoesch-BK
Robert-Bosch-BK
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Projekt „Qualitätssiegel Schule – 
Beruf“
Zertifizierte Dortmunder Schulen

Qualitätssiegel Schule-Beruf 
2006-2008:
Hauptschule Kley
Hauptschule Nette
Johann-Gutenberg-Realschule
Marie-Reinders-Realschule
Anne-Frank-Gesamtschule
Europaschule (Gesamtschule)
Fröbelschule (Förderschule)

Qualitätssiegel Schule-Beruf 
2007-2009:
Hauptschule Westerfilde
Droste-Hülshoff-Realschule
Max-Born-Realschule
Wilhelm-Busch-Realschule
Schule an der Froschlake (Förders.)
Wilhelm-Rein-Schule (Förderschule)
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Konzertierte Aktion des Beirates 
„Regionales Übergangsmanagement 
Schule – Arbeitswelt“

 
Beirat „Regionales Übergangsmanagement

Schule – Arbeitswelt“

2. Ausbildungsabbrüche reduzieren

3. Zugänge zur Arbeitswelt eröffnen

4. Zweite Chancen sichern

1. Schulische Voraussetzungen verbessern

5. Migrationspotenziale nutzen

Handlungsfelder :
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Initiative HA - Schulen
Herr Kulle:
Innenstadt-West
Eving

Herr Weiermann:
Innenstadt-Nord
Mengede

Frau 
Koester:
Scharnhorst

Herr 
Thiemann:
Hörde
Aplerbeck
Brackel

HS 
Westerfilde

HS Scharnhorst

HS Hörde

HS Aplerbeck

HS Wickede

HS Am 
Externberg

HS Derne

HS Husen

Ost

Hom

Lüdo

HU

HS Nette HS Eving

HS In der Landwehr

HS Innenstadt-
West


